
 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und 
der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement unter 
anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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Stadt Geestland unterstützt angehende Kita-Fachkräfte mit Stipendien 
 

Dass pädagogische Fachkräfte auf dem Arbeitsmarkt heiß begehrt sind, ist längst kein 
Geheimnis mehr. Um dem Fachkräftemangel zu begegnen und mehr junge Menschen 
für die Arbeit in Kindertageseinrichtungen zu begeistern, hat die Stadt Geestland 
Stipendien an drei angehende Kita-Fachkräfte vergeben. Sie bekommen bei ihrer 
Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistentin eine finanzielle Unterstützung, genauer 
gesagt: 250 Euro im Monat. 

Daneben machen vier angehende Sozialassistentinnen/Erzieherinnen in Geestland ihre 
Ausbildung in Teilzeit – gefördert durch die Richtlinie „Qualität in Kitas“: Das Land 
Niedersachsen gewährt auf Basis des „Gute-Kita-Gesetzes“ des Bundes Zuwendungen 
zur Förderung von Maßnahmen zur Verbesserung der Qualität in Kindertagesstätten 
und zur Gewinnung von Fachkräften. Für den Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis 31. Juli 
2023 stehen insgesamt Mittel in Höhe von knapp 360 Millionen Euro in Niedersachsen 
zur Verfügung. 

Über die Richtlinie „Qualität in Kitas“ werden unter anderem Maßnahmen zur 
Verbesserung des Personalschlüssels in Kindergartengruppen (Zusatzkräfte 
Betreuung), zur Gewinnung und Bindung von angehenden Fachkräften als vergütete 
Zusatzkräfte in Ausbildung (Zusatzkräfte Ausbildung) und zur Entlastung von 
Einrichtungsleitungen (Zusatzkräfte Leitung) gefördert. In den vergangenen Monaten 
haben außerdem mehrere Erzieherinnen einen Fernkurs zur Fachwirtin für 
Kitamanagement absolviert. 
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Die Stadt Geestland unterstützt angehende pädagogische Fachkräfte unter anderem mit 
Stipendien.                                                                                                    Foto: Stadt Geestland 

 

 
 
  




